
" Anlage 14
(zu $ 34 AbsaE 4)

ffitä\v\

rbindung mit $ 107a des Strafgesetzbuches strafuar.

".i.-, ::::** Ferlin , den g:!,g-3-,? 
-o-?.1 .

hrpieo) Der Kreiswahlleiter

Unterstützu ngsuntercch rift
(vollständig in Maschinen- oder Druckschrift ausfüllen)

lch u}ier{Eüüäf,iermit durch meine Unterschrift

A
oder

B

den Kreisryahlvorschlag der .ö..\sles'r.qt:Pen.o.(ßl'.ssttSt. ?.elp'. (9 9?). . .. ... .. . . . . .. .

(Narne dere€Iki und ihrE ltur.bezeichnung)

den Kreiswahlvorschlao der
(Kennwort des anderen Kreisnahlvorschlages)

bei der Wahl zum ...... J.9....... Deutschen Bundestag,
in dem -Ja.ltgl, Kirsten, Reichsstr. 18A,14052 Berlin

(FamiliennamE, Vomarnen, Ansdlrift - Hauphr,ohnung -y1)

ats Bewerber im \A/ähtkreis ..9:t..(Pp.rlinJ.e.ry:pelhpL-.9.91:91*9$.)..............
(Nummer und Narne)

benannt ist.

(Familienname)

(Vornarnen) (Geburtsdatum)

(Sfaß€ und Hautnummer - Hauptrrrohnung -12)

(Posüeitrahl, Wohnort - Hauptu/otrnung -12)

lch bin damit einverstanden, dass fiir mich eine Bescheinigung des \Alahlrechts eingeholt wird.3)

(Daum) (Persönlidte und handschriff iche Unterschrift)

Zusatz fürA

Formb laft fü r ei ne unterstützu ngsu ntersch rift ( Kreiswah lvorsch lag )
Eine Unterschrift ist nur gültig, wenn sie der Unterzeichner persönlich und handschriftlich geleistet hat. Zu
Kreiswahlvorschlägen von Parteien dürfen Unterschriften erst gesammelt werden, wenn der Wahlvorschlag
aufgestellt ist; vorher geleistete Unterschriften sind ungültig. Jeder Wahlberechtigte darf mit seiner Unter-
schrift nur einen Kreiswahlvorschlag unterstüEen. Wer mehrere Kreiswahlvorschläge unterzeic-l.rnet, macht

(Nictrt rcm Untezeidner auszufüllen)

Bescheinigung des Wahlrechts4)
Der/Die vorstehende Untezeichner(in) ist Deutsche(r) im Sinne desArtikels 116AbsaE 1 des Grundgeset-
zes. Er/Sie erfüllt die sonstigen Voraussetzungen des $ 12 des BundeswahlgeseEes, ist nicht nach $ 13 des
Bundeswahlgesetzes vom \A/ählrecht ausgeschlossen und im oben bezeichneten \A/ählkreis wahlberechtigt.

-'...... ,den
Die Gemeindebehörde

(Oienstsk?oel)

Wrd bei derAnforderung des amtlichen Formblatts der Nachweis erbracht, dass ftir den Berrerber im Melderegister
eine Auskunftsspere gemäß $ 51 AbsaE 1 des BundesmeldegeseEes eingetragen ist, wird anstelle seiner An-
schrift (Hauptwohnung) eine Ereichbarkeitsanschrift venrvendet; die Angabe eines Postfachs genügt nicht.
Bei außerhalb der Bundesrepublik Deutschland lebenden Wahlberechtigten ist cler Nachweis fitr die \ /ahlberechti-
gung durch die Angaben gemäß Anlage 2 und Abgabe einer Versicherung an Eides statt zu erbringen.
Wenn der Untezeichner die Bescheinigung seines Wahlrechts selbst einholen will, streichen.
Die Gemeindebehörde darf das V1/ahlrecht nur einmal für einen Kreiswahlvorschlag und eine Landesliste beschei-
nigen; dabei darf sie nicht festhalten, für welchen Wahlvorschlag die erteilte Bescheinigung bestimmt ist. Die \^,/ähl-
berechtigung des Untezeichners muss im ZeitpunK der Untezeicinung gegeben sein.

Datenschutzhinweise auf der Rückseite

lch unterstütze hiermit durch meine Unterschrift
für den Fall der Nichtanerkennung der oben unterA genannten Vereinigung als Partei den obigen Kreis-
wahlvorschlag als anderen Kreiswahlvorschlag unter dem Kennwort

(Kenmyort des Kreis\rahhrorschhg€s)

(Datum) i;ä;rl;;';ä'hil;hffi;;;l;;;;;ili " " """ "'

1)

2)

3)
4)



Anlage 14
(zu S 3a Absatz 4)

des Formblafts fIr e ine tJ nterslüE ungsunterschrift ( Kercr"r,X#f:;,
lnformationen zum DatenschuE

Für die mit lhrer UnterstüEungsunterschrift angegebenen personenbezogenen Daten gilt:
1' Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient dazu, die MindesEahl von unterstüEungsunterschriften

fiir \A/ählvorschläge nach S 20AbsaE 2 BundeswahlgeseE und g 20 AbsaE 3 Bundeswahlgesetz nacnzuweisen.
Die Verarbeifung der personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von $ 1 AbsaE g BundesdatenschuE-geseE in Verbindung mitArtikel 6AbsaE 1 Buchstrabe c undArtiket SAb-saa Z öuchstaft t bätensctrutz-Grund-
verordnung in Verbindung mit den ss 19, 20, 25 und 26 Bundeswahrgesetz und den ss 3;, gs, 36 BundeswahF
ordnung.

2. sie sind nicht verpflichtet, lhre personenbezogenen Daten bereitsustellen.
lhre Unterstützungsunterschrift ftlr den \Abhlvorschlag ist jedoch nur mit diesen Angaben gültig.

... . )')

4.

Nach Einreichung der UntersttrEungsunterschriften beim Kreiswahlleiter ist der Kreiswahlleiter (
.FJ.gry.Torsten Zickert, BezirksgT! Igfpettrot-Schöneberg von Berlin, Bezirkswahlamt, John-F.-Kennedy-platz, 10821

fr.rr die Verarbeituns der personenbezosenen Daren verantworrich 
{9Li"f::fll'i'llY"lj3F':'19'939'?9liL' 

' l'
Verantwortlicfr frlr die verarbeitung der personenbezogenen Daten bei der Erstellung der wahlrechtsbescheini-gung ist die Gemeindebehörde, bei der sie mit lhrem iauptwohnsiE g"rio"t rino.
EmPfänger der personenbezogenen Daten ist der Kreiswahlausscfruss (postanschrift: do Kreiswahlleiter, sieheoben Nummer 3).

lm Falle einer Beschwerde gegen die zurilckweisung eines Kreiswahlvorschlag,es nach $ 26 Absatz 2 Bundes-wahlgeseE kÖnnen auch der Ländesarahlausschuss, der Landeswahlleiter undäer Bundeiwahlleiter Empfängerder personenbezogenen Daten sein.
lm Falle von \A/ähleinsprtichen können auch der Deutsche Bundestag, die sonstigen nach dem \^/ahlpnjtungs-geseE am Verfahren Beteiligten sovrie das Bundesverfassungsgerichi'in anderen Fällen auch andere GerichteEmpHnger der personenbeiogenen Daten sein.

Die Frist für die speicherung der personenbezogenen Daten richtet sich nach g 90 AbsaE 2 Bundeswahtord-nung: Formblätter mit Unterstr.iEungsunterschriften filr\A/ählvorschläge sind nachAblauf von sechs Monaten seitder wahl zu vernichten, wenn nichtder Bundesr /ahlleiter mit Rucrsiärt aui ein schwebendes Wahlprufungsver-fahren etwas anderes anordnet oder sie frr die Süafuerfobungsoenor-oe zur Ermitflung einer watitstrafbat vonBedeutung sein können.

Nach S 1 AbsaE 8 Bundesdatenschutzgesets in Verbindung mit Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung kön-nen Sie von dem verantwortlichen rlbertie Verarbeitung lnör personenoerogenen Daten Auskunfi verlangen,
Nach $ 1 Absatz 8 Bundesdatenschutsgesetz in Verbindung mit Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung kön-nen sie von clem verantwortlichen die Berictrtigung lhr.er Srsonenbezogenen Daten ueaangän. öaourch wirdlhreUnterttlEungsunterschriftnichtzuückgenömmen. .;

Nach $ 1 Absa? I BundesdatenschuEgeseE in Verbindung mit Artikel 17 Datenschup-Grundverordnung kön-nen Sie von clem Verantwortlicfrel die unvegtigliche- Losching lhrer personenbezogenen Daten verlangen, sg'
Y.eit]ht9 

personenbezogenen Daten furdieZweike, fitr die sie-verarböitetwurden nidrt mehr notwendig sind und
die Speicherfrist abgelaufen ist, lhre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet wurOenoOer Oer Ver-
antwortliche zur LÖschung verpflichtet ist Dadurcfr wircl lhre UnterstüEungsuriterschrift nicrrt zurucr<jenommen.
Nach $ 1 Absatz 8 Bundesdatenflssesea in Verbindung mitArtikel 16 DatenschuE-Grundverordnung können
Sie von dem veantvvortlicfren statt der Losctrung die Einsdränkung oerväÄrbeitung verlangen, soweft lhre perso-
nenbezogenen Daten frjr die zwecke, frlr ctie sie verarbeitet wurden-nicfrt mehr notwendig sind oder lhre personen-
bezogenen Daten unrectümäßig verarbeitet wurden. Sie können die Einsctuänkung oei veraroeitunfauc6 dannverlangen, wenn Sie derAuffassung sind, dass lhre personenbezogenen Daten unrichtig sind. Durcfr einen Anüag
auf Einschränkung derVerarbeitung wird lhre UnterstüEungsunterjdrrn nicht zunickgeäommen.

Bescfwerden kÖnnen Sie an den zuständigen Landesdatenschutrbeauftragiten und gegebenenfalls an den Da-t|nsqht Ebeaufra$en des jeweils frir die Datenverarbeitung VerantworflicÄen (siehd oEen Nummer 3) oder an
d-en Bundesbeauftragten filr den DatenschuE und die lnformätionsfreiheit (postanschrift: Der Bunclesbeauftragtefiir den DatenschuE und die lnformationsfreiheit, Posthch 1468, 53004 B'onn; E-ruail: poststelie@bfdi.bund.de)
richten.

Sie kÖnnen diese lnformationen auch auf der Homepage des Bundeswahlleiters unter www.bundeswahlleiter.de
ansehen.

11.

Name und Kontaktdeten sind von dor Partei oder dem Einzelbeworb€r (S 20 Absatr 3 Bundes,l/ahl0es€E) einzutragen.
Kreisutahlleiter. Dbßtstelb und Kontaktdaten d€3 t(ei$€hlleiters sind-vom Kreisrvahlteiter einzutragen.


